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Onkologische Ambulanz  

 

An wen richtet sich die onkologische 

Ambulanz? 

der 

 

Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Universitätsklinikum Tulln 

Alter Ziegelweg 10, 3430 Tulln/Donau 

 

 

Kooperationspartner: 

 

Abteilung für Chirurgie 

Universitätsklinikum Tulln 

Alter Ziegelweg 10, 3430 Tulln/Donau 

 

Abteilung für Strahlentherapie-Radioonkologie 

Universitätsklinikum Krems 

Mitterweg 10,3500 Krems/Donau 

 

 

 

 

 

 Abklärung auffälliger Ultraschallbefunde von 

Gebärmutter und Eierstöcken bzw. im 

kleinen Becken 

 Gewebeveränderung an Scheide und Vulva 

 Bösartige Veränderungen 

(Krebserkrankungen) und deren Vorstufen an 

Gebärmutter, Eierstöcken, Eileiter, Scheide 

oder Vulva 

 Bei Kinderwunsch auch Evaluierung einer 

fertilitätserhaltenden Therapie 

 

Sollte sich eine bösartige Erkrankung bestätigen, 

bieten wir ihnen ein individuell abgestimmtes 

Konzept der Weiterbetreuung an. Dieses 

beinhaltet die weiterführende Diagnostik, die 

leitlinien-gerechte onkologische Operation, sowie 

gegebenenfalls die Chemotherapie. 

Terminvereinbarung 
 

 

Unsere besonderen 

Schwerpunkte: 

Hat ihre Frauenärztin/ Ihr Frauenarzt 

Veränderungen an der Gebärmutter, den 

Gebärmutterhals, den Eierstöcken oder der 

Scheidenregion festgestellt, so bieten wir Ihnen an, 

sich an unserer Ambulanz eine Zweitmeinung zu 

holen, so wie die weitere Abklärung und Therapie 

durchzuführen. 

 

   

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung von 

Mo-Fr 8-11 Uhr unter Tel.: 02272 / 9004 22114 

 

 

 

Was nehmen Sie zum Termin mit? 
 

  Fachärztliche Überweisung  

 Bereits erhobene Befunde (z.B. Abstrich, 

Biopsie, etc.) 

 Aktuelle Medikamentenliste 

 

 

Wir nehmen uns Zeit für jede einzelne unserer 

Patientinnen, dadurch kann es jedoch auch zu 

Wartezeiten kommen. Bitte planen Sie 

ausreichend Zeit für Ihren Besuch in der 

onkologischen Ambulanz ein. 

Onkologische Ambulanz 

 Gynäkologische Spezialambulanzen  

unter https://tulln.lknoe.at 

 
 

 

 

 

 

Onkologische Nachsorgeambulanz 
 

 
Nach abgeschlossener Therapie betreuen wir Sie 

weiterhin in unserer Nachsorgeambulanz. Hier 

herrscht eine enge Kooperation mit Ihrer 

niedergelassenen Gynäkologin bzw. mit Ihrem 

niedergelassenen Gynäkologen. Zum besseren 

Überblick aller notwendigen und durchgeführten 

Untersuchungen sowie Auffälligkeiten, hat sich das 

Konzept unserer Nachsorgepässe seit mehreren 

Jahren etabliert.  

 

 
 
 

https://tulln.lknoe.at/
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Therapieverfahren 
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Erkrankungen des Gebärmutterhalses 

 Wertheimoperation (Entfernung von 

Gebärmutter, Eierstöcken, Eileitern und 

Lymphknoten entlang der Beckengefäße) 

 Lymphonodektomie: Entfernung der 

Lymphknoten, laparoskopisch oder offen 

 

Erkrankungen der Gebärmutter 

 Komplette Diagnostik des Gebärmutterkrebses 

 Entfernung von Gebärmutter, Eierstöcken und 

Wächter-Lymphknoten (Sentinel-Lymphknoten) 

minimal invasiv mittels Bauchspiegelung 

 Falls notwendig Durchführung von 

Chemotherapien und adjuvanten Therapien 

 

Therapieverfahren 

 

Erkrankungen von Eierstock, Eileiter oder 

Peritoneum (Bauchfell) 

 En-bloc Resektion: Radikale Entfernung von 

Gebärmutter, Eierstöcken und Eileiter 

 Deperitonealisierung: Entfernung des 

erkrankten Bauchfells 

 Laparoskopische und offene Operationen 

 Falls notwendig Durchführung von 

Chemotherapien und adjuvanten Therapien 

 

Erkrankungen des äußeren Genitals (Vulva) 

 Entfernung des bösartigen Gewebes im Bereich 

der Vulva 

 Markierung und Entfernung der Wächter-

Lymphknoten in der Leiste 

 Organisation von Strahlen- und Chemotherapie 

an der radioonkologischen Abteilung Krems 

 

 

Modernste Operationsverfahren: Entfernung eines 

Wächterlymphknotens nach Anfärbung mit 

fluoreszierender Farbe (Indocyaningrün). 

 
 

 

 

 

Unterstützende Maßnahmen 

 
 Psychoonkologische Betreuung wird während 

des gesamten Behandlungsverlaufes angeboten 

 Physiotherapie und Lymphdrainage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


